
Der Bundestag hatte sein Gebäude zuerst in , seit 1949. Es

hieß Bundeshaus, war aber schon älter: Vorher wurden dort

 ausgebildet. Danach baute man für den Bundestag ein

neues . Als es fertig war, war Deutschland allerdings schon

wiedervereinigt. Der  hatte beschlossen, dass Berlin die

deutsche  sein soll. Darum tagte Bundestag nur noch

einige Jahre lang im neuen Gebäude in Bonn.

Im Jahr 1999 zog die  von Bonn nach Berlin. Der

Bundestag trifft sich seitdem wieder im . So nennt man

immer noch das Gebäude, in dem sich früher der Reichstag getroffen hatte.

Das Gebäude steht mitten in . Gebaut worden war es im

Jahr 1894, und der Architekt hieß Paul Wallot. Es stand ein wenig am Rande der

, dort, wo der Tiergarten anfing. Das Brandenburger Tor

liegt ganz in der Nähe.

Als  geteilt war, stand das Reichstagsgebäude direkt an der

Berliner Mauer. In den ersten Jahren der  traf sich im

Reichstag die Bundesversammlung, die den  wählt.

Danach wurde das Gebäude kaum genutzt. Es gab darin eine

 über die deutsche Geschichte.

Als dann der Bundestag wieder nach Berlin kam, musste das alte

 neu hergerichtet werden. Das war sehr aufwendig und hat

mehrere Jahre gedauert. In dieser Zeit wurde wieder eine 

mit vielen Fensterflächen gebaut. Außerdem baute man in der Nähe mehrere große

Gebäude, in denen die  Büros haben. Dort arbeiten sie und

ihre Mitarbeiter.
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